










Anlage 2 

Photovoltaikanlage  
Es wird eine Photovoltaikanlage für das Satteldach des Bestandsgebäudes vorgesehen. Das 
Gebäude erhält hierfür einen separaten Wechselrichter. Die Versorgung der Anlage erfolgt 
über einen PV-Zähler-Schrank im bereits vorhandenen Technikraum der Steinwache.  
 
Die gewonnene Leistung kann somit für den Eigenbedarf genutzt werden. 
Es werden ca. 19kWp nutzbare Energien generiert. 
 
 
 

 
 
 
Im Rahmen der Leistungsphase 2 wurden Kombinationen verschiedener Wärme- und 
Kälteerzeugungsanlagen für das Bestandsgebäude der Mahn- und Gedenkstätte sowie den 
unterirdischen Neubau mit Lüftungsanlage untersucht. Die grundlegenden Parameter zur 
Auslegung der Lüftungstechnik Leistungsphase 2 sind die seitens des Bauherrn gewünschten 
Konditionierungen der Raumluft im Ausstellungsbereich ganzjährig:  
 
18 – 22°C Raumtemperatur sowie 55% rLF +/- 2%, ebenfalls wurde im Rahmen der 
Planungen besprochen, dass die Variante der Beheizung mittels einer Fußbodenheizung 
weiter verfolgt werden soll. 
 
Wärme- und Kälteerzeugung  
Der Altbau wird weiterhin über das Fernwärmenetz der DEW21 beheizt, der 
Wärmeüberträger und der Sekundärkreis für das Bestandsgebäude werden neu errichtet. 
 
Zzgl. wird die vertragliche Erweiterung der zu liefernden Wärmemenge für das 
Bestandsgebäude sowie die Spitzenlastabdeckung des Neubaus durchgeführt. 
  
Der Neubau wird über eine reversible Luft-Wasser Wärmepumpe zur Außenaufstellung mit 
Stellfläche auf dem neuen Fluchttreppenhaus beheizt und gekühlt, die Spitzenlast der 
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Wärmeversorgung wird über den Fernwärmeanschluss gedeckt. Die Pufferspeicher für 
Heizungs- und Kühlwasser werden in den Technikräumen des Altbaus aufgestellt, die neue 
Anlagentechnik wird ebenfalls auf die Gebäudeleittechnik aufgeschaltet. 
 
Klimaanlagen  
Geplant wird eine Anlage mit vier thermodynamischen Luftbehandlungsfunktionen. 
 
Die Luftverteilung erfolgt in konventionellen Lüftungskanälen, die Maße der Kanäle werden 
der Umgebung bestmöglich angepasst.  
 
Die RLT-Anlage, ist derzeit im Untergeschoss verortet. 
 
Die Lüftungsanlange mit Wärmerückgewinnung erhält neben dem Heizregister zur 
Erwärmung der Zuluft nach WRG ( Wärmerückgewinnung ) auf 20°C ein Kühlregister um im 
Sommer die Außenluft vor zu kühlen auf ca. 20°C, durch die Angaben der ganzjährigen 
konstant zuhaltenden Luftqualität wird die Zuluft außerdem be- und entfeuchtet.  
 
Beleuchtungsanlage  
Es ist eine neue, effiziente und intelligente Allgemeinbeleuchtung für den Neu- und Altbau 
geplant und in den Kosten berücksichtigt.  
 
Im Zuge der Entwurfsplanung wird die Planung an das Konzept des Lichtplaners angepasst.  
Diese befindet sich zurzeit in der fortschreitenden Bearbeitung. 
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